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PRODUKTE

Das elektrische Mikromo-
tor-Laborsystem NSK Ulti-
mate 450 gehört als
Desk-Top-Ausfüh-
rung sowie als Knie-
und Fußmodell in die
Spitzenserie unter
den Laborproduk-
ten. Das Gerät der
Serie Ultimate 450
wird über einen
Mikroprozessor ge-
regelt und ermög-
licht die maximale
Leistung des einge-
bauten bürstenlosen
Mikromotors. Der
Drehzahlbere ich
reicht von 1.000–35.000/min.
Der Mikromotor bietet
Höchstleistung, das heißt
maximale Leistung von 4,5
Ncm. Der Mikromotor ist
leicht und komfortabel in der
Handhabung. Die Ultimate
450 bürstenlosen Mikromo-
toren sind absolut wartungs-
frei.Die interne Lastprüfung
von NSK hat die Haltbarkeit
im Dauerbetrieb für mehr als
5.000 Stunden nachgewie-
sen.
Der hermetisch abgekap-

selte und bürstenlose Motor
reduziert den Geräuschpe-

gel um 20 Prozent im Ver-
gleich mit anderen konven-
tionellen Modellen. Hier-
durch wird die Arbeitsum-
gebung ruhiger und ange-
nehmer.
Die Serie Ultimate 450 bietet
die optimale Mikroprozes-
sorsteuerung des Mikromo-
tors. Das Zusammenspiel
von Mikroprozessor und
Mikromotor bietet optimale
Laufruhe, selbst beim
Schneiden der unterschied-
lichsten Materialien. Zittern

und Springen des Bohrers
wurden eliminiert. Hier-

durch ist ein präzise-
res und glatteres
Schneiden und Polie-
ren möglich.
Der Ultimate 450
Mikroprozessor ver-
fügt über eine Eigen-
diagnosefunktion
und ein Fehlercode-
Display. Der Anwen-
der kann so mögliche
Fehler unverzüglich
erkennen bzw. über-
prüfen, ob alle Funk-
tionen einwandfrei
sind. Mit 185 Gramm

ist der Ultimate Mikromotor
ausgesprochen leicht und
kompakt.

Höchstleistungen für das Dentallabor
Mit dem elektrischen Mikrometer Ultimate 450 bietet das Unterneh-
men NSK Leistungskraft und optimale Laufruhe für das Dentallabor.

NSK Europe GmbH
Westerbachstraße 58
60489 Frankfurt am Main
Tel.: 0 69/74 22 99-0
Fax: 0 69/74 22 99-29
E-Mail: info@nsk-europe.de
www.nsk-europe.de

Adresse

Ultimate 450 als handliche Desk-Top-Ausführung.  

Mit dem neuen Gips-gegen-
Gips Isoliermittel GW-sep aus
dem Hause Günter Witt GmbH

wird das Isolieren zum Kin-
derspiel.Das Isolieren dient in
der Prothetik vornehmlich
dem Zweck,Werkstoffe zu be-
schichten, sodass keinerlei
Flüssigkeiten eindringen kön-
nen und z. B. nach dem Auf-
bringen eines neuen Werkstof-
fes dieser vom Trägerwerk-

stoff wieder problemlos ge-
trennt werden kann.Die Ober-
fläche sollte zwar glatt sein –

jedoch ohne Filmbildung. Fer-
ner muss die Isolierung einen
zuverlässigen Schutz vor dem
Eindringen von Kunststoff-
monomeren bieten bzw. den
Verlust von Monomer im noch
flüssigen Kunststoff verhin-
dern. Das neue Isoliermittel
GW-sep ermöglicht das zuver-

lässige Trennen der Werkstü-
cke und schützt die Materi-
alien zugleich vor chemischen

und physikalischen Verände-
rungen. Zahntechnikermeis-
ter Gerd Mühling vom
Zahntechnischen Labor Müh-
ling in Murg hat bereits die Ge-
legenheit genutzt und GW-sep
selbst getestet und kommt zu
folgendem Ergebnis: „Nach
eingehender Prüfung bin ich

absolut überzeugt von GW-
sep.“ Dabei sorgt es für eine
hervorragende Passgenau-
igkeit und eine
detailgetreue
Wiedergabe.
A u ß e r d e m
v e r h i n d e r t
GW-sep unter
anderem das
Verblassen der
B a s i s s e i t e n
von Prothesen
und ist absolut
einfach und
zuverlässig im
Laboral l tag
einsetzbar und damit für ein
breites Einsatzspektrum ideal
geeignet. Die denkbar einfa-
che Anwendung bestätigt
Gerd Mühling, „GW-sep wird
auf das gewässerte, wenn
möglich handwarme Modell
mit einem Pinsel dünn aufge-
tragen. Dies kann
auch ein zweites Mal
wiederholt werden,
ohne die Spaltbil-
dung negativ zu be-
einflussen. Nach Ein-
ziehen bzw. Abtrock-
nen von GW-sep kann
sofort weitergearbei-
tet werden. Eine an-
dere Vorgehensweise,
die sich bei unbe-
zahnten Modellen
empfiehlt, ist das
komplette Übergie-
ßen des Modells, um
es nach circa drei Mi-
nuten unter fließen-
dem Wasser leicht ab-
zuspülen. Das Modell
sollte danach unbe-
dingt hochkant zum
Trocknen aufgestellt

werden, damit das Wasser ab-
laufen kann.“
GW-sep ist ein auf Alginat ba-

sierendes und vielseitig an-
wendbares Isolationsmittel
und daher auch in Drucktöp-
fen sowie Presssystemen, ge-
eignet für Heiß- und Kaltpo-
lymerisate, und sogar als
Gips-gegen-Gips-Isolierung
einsetzbar. So kann es auch

für die Isolierung der Gipsba-
sis bei Arbeitsmodellen in 
der Kronen- und Brücken-

technik einge-
setzt werden.
Es verhindert
hier das An-
kleben der Ver-
blendkunst-
stoffe auf der
G i p s b a s i s
oder versie-
gelt Basisteile
von Gipsmo-
dellen, bei de-
nen die Kera-
mikmasse ge-

schichtet wird.Übermäßigem
Eindringen der öligen Kera-
mikisolierung und dem Ab-
saugen der Flüssigkeit aus
der Keramikmasse durch das
Gipsmodell wird so vorge-
beugt. Mit seinem sehr guten
Preis-Leistungs-Verhältnis
überzeugt das hitzeresistente
Isoliermittel. Es bleibt form-
stabil bis eine Temperatur von
100 °C erreicht wird. GW-sep
ist für das SR Ivocap High Im-
pact System geeignet.
Testen Sie GW-sep unver-
bindlich und fordern Sie 
jetzt Ihre 20-ml-Gratisprobe
bei der unten befindlichen
Adresse an.

Isolieren in der Prothetik: einfach, zuverlässig und vielseitig
Die Günter Witt GmbH bietet mit dem neuen GW-sep ein vielseitiges Isoliermittel, das seinen Einsatz sowohl bei der Isolierung „Kunststoff-gegen-Gips“ als 
auch bei „Gips-gegen-Gips“ findet.Dabei garantiert der Hersteller neben einfacher Anwendung hervorragende Passgenauigkeit und detailgetreue Wiedergabe.

Günter Witt GmbH
Fritz-Reichle-Ring 2
78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32/98 28-0
Fax: 0 77 32/98 28-28
E-Mail: info@guenter-witt.de
www.guenter-witt.de

Adresse

Einpinseln. Einpinseln. Trocknung.

Mit Wasser abspülen. Fertige Ober- und Unterkieferprothese. Fertige Unterkieferprothese.

Das neue Isoliermittel GW-sep in der 500-ml-Flasche.
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